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Fragen an
Radio Seldwyla

Frage: Würden Sie dem zustimmen,

was ich neulich gelesen habe,
nämlich: dass ein gutes Kabarett
tendenziös, oppositionell und
politisch sein müsse und nicht nur
sein Publikum amüsieren dürfe,
wenn es seinen Anspruch auf
höhere Achtung nicht verwirken
wolle?

Antwort: Im Prinzip ja; aber da
das erwähnte Zitat von Walter
Lesch, dem Begründer des Cabarets

Cornichon, stammt, kann diese

strenge Forderung natürlich für
kein anderes zeitgenössisches
Schweizer Kabarett mehr erhoben
werden.

Frage: Stimmt es, dass der
bekannte Filmstar Elke Sommer
demnächst im Wallis seine Ferien
verbringen wird?

Antwort: Es wäre möglich;
wenn auch ziemlich wahrscheinlicher

ist, dass Sie sich verhört
haben. Von Elke Sommer war eigentlich

nicht die Rede, als Siders die
Durchführung eines «Rilke-Sommers»

plante, bei welchem Anlass
zum 100. Geburtstag des Dichters
Rainer Maria Rilke Lesungen,
Konzerte und Freilichtaufführungen

veranstaltet werden sollen.

Frage: Können Sie mir sagen,
weshalb die vom Bundesrat im
Rahmen seines Fremdarbeiterbeschlusses

neugeschaffene Kategorie
von Kurzaufenthaltern überhaupt
so heisst?

Antwort: Vermutlich deshalb,
weil jene Leute, für welche diese

Bezeichnung zutrifft, punkto
Arbeitsplatzerhaltung immer den
Kürzeren ziehen werden.

Frage: Im Zusammenhang mit
dem vor kurzem veröffentlichten
Bericht der Koordinationskommission

für die Präsenz im Ausland
habe ich gelesen, dass man im Ausland

der Ansicht ist, wir Schweizer

hätten keine Phantasie. Billigen

Sie diese Ansicht?

Antwort: Keineswegs; denn
schliesslich ist Erich von Däniken
ja auch Schweizer!

Frage: Ich befinde mich in
einem Dilemma: einerseits unterstütze

ich den Fleischstreik der
Konsumentinnen - andererseits
würde ich furchtbar gerne wieder
einmal nach Herzenslust Fleisch
essen, was mir allerdings mein
schmales Haushaltsbudget nicht'
gestattet. Was soll ich tun?

Antwort: Turnen Sie bei der
Radiosendung «Fit mit Jack» mit
und wenden Sie sich an die Schweizer

Sporthilfe mit der Bitte um
Unterstützung.

Diffusor Fadinger
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